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74.
Interpädagogica 2006 
in Wien

Vom 10. bis 12. November 2006 findet
im Messezentrum Wien die „Inter-
pädagogica“, Österreichs große Schul-
und Bildungsmesse, statt. Diese Ver-
anstaltung bietet Lehrer/Innen, Schul-
leiter/Innen, Vertreter/Innen von Schul-
behörden, sowie allen Bildungsinteres-
sierten ein umfangreiches Ausstel-
lungsprogramm, das unter anderem
neueste Lehr- und Lernmittel, Lehrsy-
steme, Lehrprogramme von der Grund-
schule bis zur Universität, audiovisuelle
und elektronische Medien, Bücher, Zeit-
schriften, Jugendliteratur, Veranstal-
tungszentren usw. zeigt.

Die „Interpädagogica“ wird auch heuer
wieder durch die Spezialbereiche „Mini-
World“ (alles für den Kindergarten) und
„FISPA“ (Sportanlagen, Turnsaalaus-
stattung etc.) erweitert.

Das Bundesministerium für Bildung,
Wissenschaft und Kultur wird auf der
Interpädagogica 2006 mit einem
großen Center vertreten sein, auf dem
wieder zahlreiche interessante Inhalte
präsentiert werden.

Die Teilnahme an Vorträgen und Work-
shops wird vom BMBWK als Fortbil-
dungsveranstaltung anerkannt.

75.
„Verbrannte Visionen“ - 
Jakob Hutterer und die
Täuferbewegung
Schultypübergreifendes und  interdis-
ziplinäres Symposium und Seminar

Im Februar des Jahres 2007 wird eines
Ereignisses der Tiroler Geschichte ge-
dacht, das im allgemeinen Gedächtnis
nur am Rande präsent ist: die Vertrei-
bung der Tiroler Hutterer im 16. Jahr-
hundert. Die Hutterer gehören zur reli-
giösen Bewegung der Täufer. Ihr Name
geht auf den Vorsteher der Gemeinde,
den Pustertaler Jakob Hutter zurück,

der im Februar 1536 vor dem Goldenen
Dachl in Innsbruck auf dem Scheiter-
haufen verbrannt wurde. Die Nachkom-
men der Hutterer sind heute noch in
Kanada und in den USA. Sie leben ent-
sprechend alter Traditionen und Ord-
nungen in Gütergemeinschaft, prakti-
zieren die Glaubenstaufe, propagieren
Pazifismus und Wehrlosigkeit und spre-
chen einen kärntnerisch-tirolerischen
Dialekt.

Eine pädagogische Herausforderung
stellt besonders die Verbindung zu
aktuellen gesellschaftspolitischen
Themen dar. Anhand der Hutterer soll
auch die heutige Situation von religiö-
sen und anderen Minderheiten intensi-
ver beleuchtet werden. Nicht selten
führen unreflektierte und gelegentlich
diskriminierende Sichtweisen dazu,
Fragen nach Integration und deren Um-
setzung sowie nach dem generellen
Umgang mit dem Thema in den Hinter-
grund zu stellen.

Bildungsziele:
• Annäherung an ein aktuelles und

kontrovers diskutiertes Thema
• Historische und gegenwärtige Situa-

tion der aus Tirol stammenden Hut-
terer

• Auseinandersetzung mit Differenz -
Annäherung - Toleranz - Integration 

• Erwerb zusätzlicher interreligiöser
und interkultureller Kompetenzen

• Erarbeiten von pädagogischen 
Lösungsansätzen 

• Fächerübergreifende Anwendung im
Unterricht (z.B. Religion, Ethik, Ge-
schichte, Deutsch, Politische Bildung,
Bildnerische und Musikerziehung)

Zielgruppe:
Interessierte PädagogInnen, 
Schulaufsicht, SchulpsychologInnen,
Studierende, JugendbetreuuerInnen,
MigrantInnenvereine.

Kosten: 
Die Teilnahme an der Fortbildungsver-
anstaltung ist kostenlos. Die
Verpflegung (Gastronomie im Haus
vorhanden) ist selbst zu bezahlen.

Zeit und Ort:
Donnerstag, 23. November 2006, 
Beginn um 9:30 Uhr
Veranstaltungszentrum Novum, 
Josef-Wilberger-Str. 9, Innsbruck
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Anmeldung:
bis 6. November 2006 per Post, 
Email und Fax möglich.

Information zur Veranstaltung 
und Anmeldung bei:
Dr. Peter Schulte
Amt der Tiroler  Landesregierung
kult & co tirol 
Michael-Gaismair-Str. 1, 
6020 Innsbruck 
Tel: 0512/ 5082996, Fax.508 -8799 
Email: kult.co@tirol.gv.at

Nataša Maroševac
Landesschulrat für Tirol
Schulberatungsstelle für AusländerInnen
Inrain 1, 6020 Innsbruck
Tel: 0512/52033-115
Email: n.marosevac@lsr-t.gv.at

LehrerInnen der Hauptschulen und
der weiterführenden Schulen, können
für die Fortbildungsveranstaltung ei-
nen Dienstreiseantrag stellen.

76.
Leistungsbilanz der Tiroler
Kulturservicestelle im
Schuljahr 2005/06

2320 mal traten Kulturschaffende der
unterschiedlichsten Bereiche im Schul-
jahr 2005/2006 im Klassenzimmer
auf und aktivierten bzw. sensibilisierten
das kulturelle Bewusstsein der Tiroler
Schülerinnen und Schüler. Der Wir-
kungsbereich der Tiroler Kulturservice-
stelle erstreckt sich von den Volks-
schulen bis zu den Pädagogischen
Akademien, was der nachfolgenden
Statistik zu entnehmen ist.

Durchgeführte Veranstaltungen:
a) nach Fachbereichen:

Literatur 369
Medien 14
Theater 209
Tanz 291
Museumspädagogische Projekte 96
Sonderprojekte 60
Musik 847
Bildende Kunst 434

b) nach Bezirken:
Innsbruck-Stadt 428
Ibk-Land 627
Imst 187
Landeck 91
Reutte 58
Kufstein 315
Kitzbühel 176
Schwaz 282
Lienz 156

c) nach Schultypen:
Volksschule 1257
Hauptschule 572
Polytechnische Schule 10
Sonderschule 79
Fachberufsschule 3
Allgemein bildende höhere Schule

267
Technisch-gewerbliche Schule 17
Handelsakademien und -schulen 32
Lehranstalt für wirtschaftl. Berufe
und Tourismus 53
Lehrer- und Erzieherbildung 30

77.
Schulferien in Tirol im
Schuljahr 2007/08

a) Öffentliche mittlere und höhere
Schulen und private und höhere
Schulen mit Öffentlichkeitsrecht:

Weihnachtsferien
24. Dezember 2007 bis 6. Jänner 2008

Semesterferien
18. bis 23. Feber 2008

Osterferien
15. bis 25. März 2008

Pfingstferien
10. bis 13. Mai 2008

Sommerferien: *)
5. Juli bis 6. September 2008

*) Sondergenehmigungen gibt es für Schulen im
Tourismus- bzw. Fremdenverkehrsbereich (Festle-
gung durch Schulbehörde erster Instanz)

b) Aufgrund der landesrechtlichen
Regelungen gelten für die Pflicht-
schulen (Volksschulen, Hauptschu-
len, Sonderschulen Polytechnische
Schulen, Berufsschulen) üblicher-
weise die gleichen Termine wie 
unter a).
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Erinnern Sie sich noch an „Die Sen-
dung mit der Maus“? Sehr interes-
sant werden dort Abläufe und Mecha-
nismen erklärt, die sowohl die Neugier
der Kinder zufrieden stellt als auch
Erwachsene anregt. Aus der großen
Anzahl der Sendungen haben wir eini-
ge zum Thema Physik auf einer DVD
gesammelt.

4690461 
Physik-Maus (DVD)
Vier Sachfilme aus der Physik-Maus ver-
anschaulichen Grundlagen der Mechanik
und der Optik. Die Beispiele sind aus un-
serem Alltagsleben gegriffen: Warum
fällt das Fahrrad beim Radeln nicht um?
Hier wirken wichtige Kräfte und das
Trägheitsgesetz. Im zweiten Kapitel
geht es um die Frage: Wie kommt das
Wasser nach oben, bspw. bei der Gar-
tenpumpe. Im dritten Kapitel geht es
um etwas, was wir jeden Tag sehen: un-
ser Spiegelbild. Im Film erfahren wir, wie
ein Spiegel gemacht ist, damit wir nicht
durch das Glas durchsehen, sondern
uns spiegeln können. Der letzte Filmaus-
schnitt zeigt, mit welchen Tricks man
schwere Lasten heben kann.

4290777 
Wenn die Tage kürzer werden (VHS)
Es gibt Zeiten im Jahreskreis, die soll
man nicht übergehen, sondern begehen.

Eine solche Zeit ist der Herbst. Nach
einem Einführungsstatement von Dr.
Karl-Richard Essmann werden in drei
Abschnitten das Erntedankfest
(10 Minuten), Allerheiligen-Allerseelen
(7 Minuten) und das Fest des Hl. Mar-
tin (5 Minuten) dargestellt.

4690394 Die Elbe – Lebensraum und
Wasserweg (DVD)
Auf ihrem Weg vom Elbsandsteingebirge
bis zur Nordsee durchquert die Elbe ein-
zigartige Landschaften. Im Jahr 2002
wurde der Fluss von einem Jahrhun-
derthochwasser heimgesucht. Nur wo
die Elbe nicht durch Deiche eingeengt
war, hielten sich die Schäden in Grenzen.
Der Film zeigt Bilder von Überschwem-
mung und Trockenheit und berichtet
über den Nutzungskonflikt zwischen Bin-
nenschifffahrt und Naturschutz.

4690388 Geschwindigkeit und Be-
schleunigung (DVD)
In drei Kurzfilmen werden mithilfe über-
sichtlicher Versuchsanordnungen und
anschaulicher Grafiken verschiedene Be-
wegungsabläufe analysiert. Im ersten
Kurzfilm werden gleichförmige Bewegun-
gen gemessen und durch Zeit-Ort-Dia-
gramme grafisch dargestellt. Der zweite
Kurzfilm zeigt beschleunigte Bewegun-
gen. Die Messergebnisse werden eben-
falls grafisch dargestellt. Kurzfilm 3
widmet sich einer besonderen Beschleu-

nigung: der Erdbeschleunigung. Diese
wird durch einen Fallversuch ermittelt.
Dabei wird klar, dass die Beschleunigung
nicht von der Masse abhängt - alle Kör-
per fallen gleich schnell.

4690459 Aspekte des Europäischen
Parlaments (DVD)
Die in der DVD enthaltenen Filme sind
Beiträge der ORF-Sendung "Hohes Haus
Spezial" vom 16.05.2004. Sie behandeln
folgende Themen: 1. Abstimmung im EU-
Parlament, 2. Kontrollore und Aufdecker,
3. Ein Parlament geht auf Reisen, 4. Die
Gagen der Abgeordneten, 5. Lobbying,
am Beispiel Europa-Bio, 6. Das öster-
reichische Parlament und die EU.

Die Medien sind in allen Medienzentren
entlehnbar. Alle Medien können im 
neuen Online-Medienkatalog gesichtet
und zugleich reserviert werden.
Alle LandeslehrerInnen (und einige 
BundeslehrerInnen) sind im Tiroler Schul-
netz bereits erfasst und können sich mit
ihrem gewohnten Schul-Passwort über
das Tirol-Portal http://portal.tirol.gv.at
anmelden (Siehe auch auf der TIBS-
Startseite den Quicklink ePortal Tirol). 
Alle anderen Kunden können unter 
der bekannten Internet-Adresse
www.medienkatalog.tsn.at das 
gesamte Angebot studieren und sich 
registrieren lassen.

Das Comenius-EduMedia-Siegel, das
Multimedia-Produkten besondere 
didaktische und mediale Qualität be-
scheinigt, erhielt heuer erstmals eine
Einrichtung in Tirol. Landesrat Dr. Erwin
Koler freut sich gemeinsam mit Josef
Sieß vom Medienzentrum Tirol über die
Verleihung für die Kitzbühel-DVD. 
Die Comenius-EduMedia-Auszeichnun-
gen werden für hervorragende IKT-ba-
sierte Bildungsmedien aus allen Bil-
dungsbereichen, Anwendungsfeldern
und Bildungsinhaltsbereichen verliehen,
die als CD-ROM, als DVD oder im Netz
bzw. als hybrides Angebot, als Auto-
rensystem, als Netzwerk oder als
Plattform für Bildungszwecke zur Ver-
fügung stehen. Alle Auszeichnungen
sind Ehrenpreise. Ihr Wert liegt vor al-
lem darin, dass ausgezeichnete Projek-

Produktion des Medienzentrums erhält Auszeichnung
te internationale Aufmerksamkeit er-
reichen.
Die Produktion „~ orientieren in Tirol:
Bezirk Kitzbühel“ wurde zur Gänze vom
Tiroler Bildungsinstitut-Medienzen-
trum hergestellt. Mit Hilfe dieser inno-
vativen und interaktiven DVD lernen
Kinder, sich im Bezirk Kitzbühel zu ori-
entieren.
Inhalt der DVD „~ orientieren in Tirol:
Bezirk Kitzbühel“
DVD-Video: 11 filmische Wanderungen
(ca. 37 min), 2 Sprachversionen (Spre-
cher, Dialekt), 170 Menüseiten Infos 
DVD-ROM (mit Windows-PC nutzbar):
10 interaktive Übungen, 9 druckfertige
Arbeitsblätter und Lösungen, 20
druckfertige Infos zu den Gemeinden
sowie die Diaserie mit 50 Fotos und
Begleitheft. 

Die DVD (zum Einsatz für nichtkom-
merzielle Zwecke) ist zum Preis von 
€ 12 inkl. MWSt. zu bestellen beim 
Medienzentrum, 0512/508-4292, 
medienzentrum@tirol.gv.at

Mitteilungen des Medienzentrums
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Auch heuer bietet das Medienzentrum
des Landes Tirol im Sinne des Medien-
erlasses besonders geeigneten Filme
für die Schulen an. Die Filmaktion er-
folgt in Absprache mit dem Landes-
schulrat für Tirol. Die Aktion dient der
Medienerziehung, die der Medienerlass
als fächerübergreifendes Unterrichts-
prinzip definiert.
Für Volksschule und Sonderschule:
Das Geheimnis der Frösche
Zeichentrickfilm, Frankreich 2003, 90 Min.
Wenn Frösche mit Menschen sprechen,
dann muss das, was sie zu sagen ha-
ben, schon sehr wichtig sein. Und so
ist es auch. Nach der großen General-
versammlung im Tümpel unterhalb des
Hügels steht für die besorgten Frö-
sche fest: Eine neue Sintflut wird kom-
men. Und zwar schon morgen. 40 Tage
fürchterlicher Regen wird die Welt er-
tränken mit allem, was auf ihr lebt. „Wir
müssen die Menschen warnen“, ent-
scheidet das Frosch-Präsidium und er-
zählt Tom und Lili von der bevorstehen-
den Katastrophe.

Die neuen Filme der Schulfilmaktion
Das Bundesministerium für Bildung,
Wissenschaft und Kultur hat den 
Film mit der Positivkennzeichnung
„empfehlenswert ab dem 6. Lebens-
jahr“ versehen.
Für die Hauptschule, Höhere Schule
und für die Polytechnische Schule:
Kick it like Beckham
Großbritannien / Deutschland: 2002,
112 Minuten
Die 18-jährige Jess hat einen Traum:
Sie will Fußball spielen. Einmal, nur ein-
mal an der Seite von ihrem großen Idol
David Beckham auf dem grünen Rasen
auflaufen! Doch Jess stammt aus ei-
ner traditionsbewussten, indischstäm-
migen Familie, die derlei Mätzchen nie-
mals dulden würde. Jess’ Eltern haben
einen klaren Lebensplan für ihre Toch-
ter: Erst soll sie einen netten indi-
schen Mann heiraten und dann Jura
studieren. Doch die selbstbewusste
Jess hat andere Träume.
Das Bundesministerium für Bildung,
Wissenschaft und Kultur hat den Film
mit der Positivkennzeichnung „sehr

empfehlenswert ab dem 10. Lebens-
jahr“ versehen.
Organisatorisches:
Auf unserer Homepage
www.tirol.gv.at/medienzentrum bei
„Medien und Unterricht“ und bei
„Schulfilmaktion“ bieten wir zum 
Downloaden ausführliche Unterrichts-
materialien zum Vor- und Nachbereiten
der Filme an.
Die Vorführung des Films erfolgt durch
einen Mitarbeiter des Medienzentrums.
Er bringt einen lichtstarken Projektor,
eine große Leinwand und die Verstärker-
anlage mit. Mit dem seit Jahren unver-
änderten Beitrag von € 1,80 pro Schü-
lerIn sind sämtliche Kosten der Film-
vorführung abgegolten, etwaige Saal-
mieten sind damit aber nicht gedeckt!
Zu beachten ist auch die Gewinnaktion,
eine Klasse kann einen Kinobesuch in
Innsbruck gewinnen.
Weitere Informationen und Terminab-
stimmung: Medienzentrum, 
Andrea Mussmann, 0512/508-4292, 
medienzentrum@tirol.gv.at

Nachdem der Medienwettbewerb
2004/05 ein schöner Erfolg gewor-
den ist, gibt es nun eine Neuauflage.
Wir suchen kreative Menschen zwi-
schen 6 und 19 Jahren, die selber 
(allein, in der Gruppe oder Klasse) ein
Medium gestalten. Ob ein Videofilm,
eine Animation, eine Webseite, eine
Schülerzeitung oder sonst ein media-
les Produkt, alles ist gefragt. Der
Hauptgewinner kann sich über €€ 600
freuen, auch die anderen Geld- und
Sachpreise können sich sehen lassen.
Der Medienwettbewerb 2006/2007
mit dem Thema "ICH-DU-WIR" hat zum
Ziel, dass sich möglichst viele junge
Menschen als Medienmacher beschäf-
tigen. Wir laden Kinder und Jugendliche
ein, zu diesem Thema etwas über sich
selbst und die Beziehung zu ihren Mit-
menschen zu "erzählen" und dies mit
einem Medium darzustellen. Mitma-
chen können Gruppen und Einzelper-
sonen aus Tirol und Südtirol. 
Eingereicht werden können:
Bildschirmbeiträge (z.B. Webseiten, Com-
puteranimationen, Multimediaproduktio-
nen mit höchstens 10 Min. Laufzeit).
Video- oder Audiobeiträge (z.B. Filme,
Musik, Radiospots und Informations-
sendungen mit höchstens 10 Minuten
Laufzeit)

Beim Medienwettbewerb mitmachen!
Sonstige mediale Ausdrucksformen
(z.B. Zeitungen, Plakate, Fotogeschichten
und Comics mit höchstens 10 Seiten)
Wer kann was gewinnen?
Die Teilnehmer/innen werden dabei in
drei Altersgruppen eingeteilt:
Jahrgänge 2000-1996, 1995-1992,
1991-1987
Der absolut beste Beitrag wird mit ei-
nem Geldpreis von 600 Euro prämiert.
Die besten 3 Beiträge jeder Alters-
gruppe werden ausgezeichnet mit 
€ 400 (1. Preis), € 300 (2. Preis), 
€ 200 (3. Preis). Darüber hinaus wer-
den unter allen Einsendern 15 Sach-
preise ausgelost.
Einsendeschluss ist der 13. April 2007.
Veranstalter sind in der Autonomen
Provinz Bozen-Südtirol das Amt für
Audiovisuelle Medien und das Amt für
Jugendarbeit und in Tirol das 
TBI-Medienzentrum, 6021 Innsbruck,
Tel.0512/508-4292.
Aus organisatorischen Gründen bitten
wir TeilnehmerInnen am Medienwettbe-
werb, uns bereits vor Einsendung des
Beitrages unverbindlich mitzuteilen, wie
viele Personen sich vermutlich am Pro-
jekt beteiligen. Die genauen Ausschrei-
bungsrichtlinien sind auf der Homepage
www.tirol.gv.at/medienzentrum unter
„Projekte“ zu finden.
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Jugendrotkreuzkalender
Oktober/November 2006

4. Oktober 2006: Erste Hilfe -
Lehrscheinfortbildung Innsbruck Land
12. Oktober 2006: Erste Hilfe -
Lehrscheinfortbildung Kitzbühel
19. Oktober 2006: Erste Hilfe -
Lehrscheinfortbildung Kufstein
24. Oktober 2006: Erste Hilfe -
Lehrscheinfortbildung Reutte
9. November 2006: Erste Hilfe -
Lehrscheinfortbildung Imst
15.-16. November 2006: 
JRK Landeskonferenz
16. November 2006: Erste Hilfe -
Lehrscheinfortbildung Innsbruck

Homepage: www.WirHelfen.at

9. Weltstottertag am 
22. Oktober 2006

Weltweit müssen sich Millionen von Er-
wachsenen und Kindern der täglichen
Herausforderung stellen, mit dem Stot-
tern zu leben. Um in der ganzen Welt auf
diese Sprachschwierigkeit aufmerksam
zu machen, wurde der 22. Oktober zum
„Welttag des Stotterns“ erklärt.

Über das Stottern gibt es in allen Be-
völkerungsgruppen ein Wissensdefizit.
Um diese Situation zu verbessern, wur-

de vor 16 Jahren die ÖSIS (Österreichi-
sche Selbsthilfe-Initiative Stottern)
gegründet. Hilfesuchende können sich
unverbindlich über Entstehung, Verlauf
und Therapiemöglichkeiten des Stot-
terns informieren. Um die Therapie-
situation stotternder Menschen zu
verbessern, arbeitet die ÖSIS mit Ex-
perten aus dem deutschsprachigen
Raum zusammen.
Der Verein hat für Stotternde und de-
ren Angehörige, Lehrerinnen und Leh-
rer, Eltern sowie Therapeutinnen und
Therapeuten folgende Angebote:

• Information und Beratung
• Infomappen für mehrere Zielgruppen
• Bücherlisten (Ratgeber und Fach-

bücher)
• Bibliothek, Buch- und Videoversand
• TIB 2005 – Therapie Informations-

Broschüre
• Erfahrungsaustausch in den regio-

nalen Selbsthilfegruppen
• Therapiecamp für Kinder und Ju-

gendliche
• Begegnungswochenenden
• Vereinszeitschrift „dialog“
• ROPANA-Seminare

Aus Anlass des 9. Weltstottertages
lädt das ÖSIS-Büro am Sonntag, dem
22. Oktober 2006, von 8:00 bis 17:00
Uhr zum Tag der offenen Tür in die Inns-
brucker Brixner Straße ein. Die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter informieren
über Entstehung, Verlauf und Therapie-
möglichkeiten des Stotterns und stehen
gerne für Fragen zur Verfügung. Die Bi-
bliothek mit Büchern und Videos steht
jedem Interessierten offen und Schul-
klassen sind jederzeit willkommen.

Es besteht die Möglichkeit, das neue
Multimediaprogramm „flunatic“ für das
Sprechtraining der Kassler Stotter-
therapie auszuprobieren.

Österreichische Selbsthilfe-Initiative
Stottern
Brixner Straße 3/1.St., 6020 Innsbruck
Tel. und Fax: 0512 / 584869
Mobiltelefon: 0664 / 2840558
E-Mail: oesis@stotternetz.at
Internet: www.stotternetz.at

Österreichischer Friedens-
lauf um das Wiener Rathaus

Im Rahmen der von allen Friedensnobel-
preisträgerInnen initiierten UNO Frie-
densdekade (2001-2010) laden Ent-
wicklungshilfeklub, Österreichisches
Jugendrotkreuz, Katholische Jugend,
Sportunion und Kinderfreunde herzlich
ein, gemeinsam nach Wegen aus der
Gewaltspirale zu suchen.

Da der Frieden aber nur dort eine Chan-
ce hat, wo das Leben auch lebenswert
ist, soll konkret Kindern geholfen werden,
die an den Folgen von Ausbeutung und
Gewalt leiden. Dazu wird zum 6. Mal ein
Friedenslauf als Sponsorlauf um das
Wiener Rathaus am Samstag, den 
5. Mai 2007 von 9-12 Uhr veranstaltet. 

Weitere Informationen:
Hedi Wychera
Entwicklungshilfeklub
p.A: Türkenstraße 21
3424 Zeiselmauer
Tel: 0664/6528749
Homepage: www.friedenslauf.at

Sonstige Mitteilungen
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Termine und Fristen:

9. Weltstottertag 22. Oktober 2006

Anmeldeschluss: „Young Consumer Award“ (siehe Verordnungsblatt des LSRfT, Jg. 2006, St. IX) 31. Oktober 2006

Interpädagogica 2006 in Wien 10.-12. November 2006

Aktionstag der Jungen Uni („Vision possible!“ – Was ist alles möglich in der Wissenschaft)
(siehe Verordnungsblatt des LSRfT, Jg. 2006, St. VI) 11. November 2006

Einsendeschluss: Computer-Jugendwettbewerb zu "Ars Electronica"
(siehe Verordnungsblatt des LSRfT, Jg. 2006, St. IX) 9. März 2007
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Personalnachrichten 10/2006
Bestellung:

Univ.-Doz. HR Dr. Markus Juranek ist zum Gründungsrektor
der Pädagogischen Hochschule Tirol bestellt worden. Damit
ist er in seiner bisherigen Funktion als Landesschulratsdi-
rektor karenziert. 

Der Amtsführende Präsident hat HR Dr. Reinhold Raffler bis
zur Bestellung eines Nachfolgers mit der Wahrnehmung der
Agenden des Landesschulratsdirektors beauftragt.

Verleihung von Berufstiteln:
Oberstudienrätin:

Prof. Mag. Eva LEITNER, HTL Jenbach
Prof. Mag. Dr. Elfriede MÜLLER, 

Wiku RG der Ursulinen, Innsbruck
Prof. Mag. Renate PISCHEL, 

Wiku RG der Ursulinen, Innsbruck
Prof. Mag. Margret FESSLER, 

BRG Innsbruck, Adolf-Pichler-Platz
Prof. Mag. Christine SPEER, Meinhardinum Stams

Oberstudienrat:
AV Dipl.-Ing. Friedemann BARTL, HTL Jenbach
Prof. Mag. Gerhard MARTINEK, HTL Jenbach
Prof. Mag. Erich KNAPP, HTL Jenbach
Prof. Mag. Walter FREYTAG, 

BRG Innsbruck, Adolf-Pichler-Platz
Prof. Mag. Friedrich PEER, 

BRG Innsbruck, Adolf-Pichler-Platz
Prof. Mag. Walter MAIR, 

BRG Innsbruck, Adolf-Pichler-Platz
Prof. Dr. Gerhard ESTERMANN, Meinhardinum Stams
Prof. Mag. Helmut HÖRMANN, Meinhardinum Stams
Prof. Mag. Josef GASSNER, Paulinum Schwaz
Prof. Mag. Hermann SCHOPPER, Paulinum, Schwaz

Übertritte in den Ruhestand:
Bundeslehrerinnen und -lehrer:
mit 31. Oktober 2006:

FV Rudolf PITTL, HLA für Tourismus und 
Hotelfachschule Villa Blanka 


